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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer fuhr geſtern vom Schloß Achilleion nach dem Hafen und

frühſtückte an Bord des engliſchen Panzerſchiffes Jmplacable

Reichskanzler Fürſt Bülow wurde geſtern vom Khnig von Italien

empfangen

Die alte Garniſonkirche in Berlin iſt in Brand geraten und voll
ſtändig ausgebrannt

Als Nachfolger des ermordeten Statthalters von Galizien wird Graf
Badeni ernannt

Bei einer furchtbaren Ueberſchwemmung in Hankau Chinag ſollen
2000 Perſonen ertrunken ſein

In Erfurt herrſchte geſtern Schneefall

Polen und Ruthenen
Die Ermordung des galiziſchen Statthalters Grafen Potocki

lenkt die allgemeine Aufmerkſamkeit wieder auf die Zuſtände in Oeſter
reichiſch Polen wo die nationalen und ſozialen Gegenſätze von jeher
ſehr bedrohlich waren und nun zu einer Tat geführt haben die durchaus
verdammenswert iſt jedoch in dem nur mühſam zurückgedrängten Haß

des Ruthenentums gegen die Polen ihre Erklärung findet Ein
ununterbrochener Kampf tobt zwiſchen dieſen beiden Volksſtämmen und
wird bald in dieſer bald in jener Weiſe zu einer öffentlichen Gefahr die
meiſt unter Aufgebot ſtarker ſtaatlicher Machtmittel gebannt werden muß
Außerhalb Galiziens ſtehen in dieſem Kampfe die Sympathien auf Seiten
der Ruthenen denn dieſe führen in der Tat unter der Herrſchaft der Polen

ein unwürdiges Daſein Die preußiſchen Polen jammern über nationale
Unterdrückung und ihre Landsleute in Oeſterreich ſekundieren ihnen eifrig
in der Preſſe und im Parlament aber eine Berechtigung dazu fehlt ihnen
und wenn ſie von Vergewaltigung ihrer Nationalität ſprechen ſo ſollten

ſie nur daran denken wie troſtlos durch ihre Schuld die ſozialen und
nationalen Verhältniſſe der Ruthenen in Galizien ſind wo ein drei Millionen
zählendes Volk einen Verzweiſlungskampf gegen die Habſucht Willkür und
Selbſtüberhebung des herrſchenden Polentums führen muß Die polniſche

Wirtſchaft in Galizien wäre allein ſchon eine Warnung gegen die Er
richtung eines ſelbſtändigen Polenreichs denn die autonome Verfaſſung
Galiziens hätte den Polen Gelegenheit gegeben zu zeigen was ſie zu
leiſten vermögen wenn ſie frei ſchalten können aber nirgends ſind die
Zuſtände in der öſterreichiſchen Monarchie ſchlimmer als in Galizien

Der Mörder des Statthalters Potockt will ſeine Tat zur Befreiung
der Ruthenen verübt haben Das entſchuldigt das Verbrechen in keiner
Weiſe und der angebliche Zweck desſelben wird nicht im mindeſten erreicht

Graf Potocki ſoll ſich vielmehr nach Kräften bemüht haben den Aus
gleich der nationalen Gegenſätze herbeizuführen und eine Verjöhnungs
politik zu treiben Fretlich waren ſeine Maßnahmen immer beſchränlt
durch die Rückſicht welche er auf das herrſchende adelige Groß

grundbeſitzertum zu nehmen hatte Schon bald nach Antrttt der
Statthalterſchaft wurde gegen die Verwaltung Potockis ſeitens der Ruthenen
Beſchwerde erhoben und als der Miniſterpräſident Körber im Auguſt 1904
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Graf Andreas Potocki
in Lemberg wellte gab ihm in einer Audtenz der Führer der jung
rutheniſchen Partei deren Unwillen Ausdruck über die polniſche Ausrottungs

polttik Da Körber eine unbefriedigende Antwort gad und Potockis Wirk
ſamkeit rühmte kam es unter den Augen des Miniſterpräſidenten in
Lemberg zu Straßendemonſtrationen

Ausſtände der ruthentſchen Feldarbeiter Galiziens kommen häufig vor
und da in dieſem Lande die Flinte gar leicht losgeht was auch nament
lich bei den Wahlen der Fall iſt ſo erſordern alle ſolche öffentlichen Vor
gänge immer Menſchenopfer Als zu Anfang des Jahres 1906 die
Wahlrechtsfrage auf der Tagesordnung ſtand waren die Polen gegen
eine Reform weil ſie eine Erſchütterung ihrer Vormachtſtellung befürchteten
um ſo kräſtiger aber rührten ſich die bis dahin politiſch rechtloſen rutheniſchen

Bauern deren nationales Selbſtbewußtſein durch die Ereigniſſe in Ruß
iand angefacht worden war Auch dabei ſehlte es nicht an Exzeſſen aller
Art Jn der nationalen Bewegung der Ruthenen ſpielen die Studenten
deren Reihen auch der Mörder Potockis entſtammt eine große Rolle So
drangen im Januar v J einige Hunderte rutheniſche Studenten in die
Lemberger Univerſität und verrichteten ein Zerſtörungswerk weil das
Rektorat ſich geweigert hatte die Jmmatrikulation von Ruthenen in deren
Mutterſprache vorzunehmen

Daß die Flamme des Haſſes gegen die Polen unter den Ruthenen
noch längſt nicht erloſchen iſt zeigt die Tat des Lemberger Studenten die
leider für den Chef der Verwaltung Galiziens ſo verhängnisvoll wurde
An der Regierung liegt es nun nicht nur die Sühne des Verbrechens

Rarie Magdalen
See Novelle von Graf Hans Bernſtorff

4 Fortſetzung Ka horu zersoten
Das Eintreten der Stewards welche Tee und Gebäck

anboten unterbrach die weiteren muſikaliſchen Ausführungen
jetzt und Karl Fels hoffte ohne Aufſehen den Raum verlaſſen
zu können Doch alle Anweſenden proteſtierten dagegen

Er gab dann noch einige Scherzlieder zum Beſten aber
dem unausgeſetzten Bitten nach mehr ſetzte er ſchließlich ein
energiſches Genug entgegen und verließ mit einem flüchtigen

Gute Nacht den Muſikſaal
Am nächſten Nachmittag ſchlug Fels das an Bord ſehr

beliebte Bleilatſchſpiel vor bei welchem mit flachen kreisrunden
Bleiſcheiben nach den Zahlen in einem auf Deck mit Kreide
aufgezeichneten Quadrat geworfen wird

Margot war ſofort Feuer und Flamme dafür Marie
Magdalen aber lehnte es ab als Fels ſich mit einer Frage
an ſie wandte

Später erſchien ſie aber doch auf dem Promenadendeck

Gnädiges Fräulein Fräulein Magda wollte ich
ſagen bitte ſpieken Sie doch mit forderte Karl Fels ſie
nochmals auf

Was liegt Jhnen daran ſtieß ſie hervor und ſah an
ihm vorbei t

Bitte wiederholte er nur doch in ſeiner Stimme mußte
wohl ein eigener Klang liegen denn Marie Magdalen wandte
langſam den Kopf und ſah ihn an Wie ein lohender Blitz
fuhr es zwiſchen den beiden blauen Augenpaaren hin und her
und blitzſchnell drehte ſich MarieMagdalen um um die flammend
heiße Röte zu verbergen welche ihr Stirn Wangen und Nacken
färbte während Karl Fels ſich ebenſo plötzlich bückte um die
umherliegenden Bleitafeln aufzuheben Kein Wunder daß ſein
Geſicht rot war als er ſich wieder aufrichtete

Mit einem Gefühl heimlichen Stolzes beobachtete er nun

beim Spiel die vornehm ruhige ſichere elegante Haltung Marie
Magdalens und verglich damit das quirliche queckſilbrige
Weſen Margots die ſich wie ein Jrrwiſch gebärdete und vor
Lachen niemals einen vernünftigen Wurf tun konnte Wenn
er der erſteren die Bleiſcheiben reichte und dabei unwillkürlich
ihre Hände berührte ging es jedesmal wie ein warmer Strom
von ihnen aus der ſein Blut in Wallung brachte und ſein
Herz ſchneller ſchlagen ließ

Als ernſthafter Deutſcher ließ er ſich aber doch nicht hin
reißen Marie Magdalen zu Gefallen ſchlecht zu werfen weil
ſie in der Gegenpartei ſpielte ſondern bemühte ſich im
Gegenteil ſie zu übertrumpfen und ſeiner Partei den Sieg
zu ſichern

Mit ſicherer Hand hatte jene ihre drei Würfe getan und
dabei zwei der höchſten Zahlen erreicht Es handelte ſich um
wenige Punkte die Fels überholen mußte und er beſchloß
ſeine liebliche Gegnerin aus ihrer Poſition zu verdrängen indem
er durch ſeine Würfe ihre Scheiben hinausſchlenderte

Macken Sie es ſerr gut Aber ſerr gut rief
Margot Werfen Sie ſie hinaus Dabei ſah ſie Marie
Magdalen höhniſch an welche mit untergeſchlagenen Armen
ruhig daſtand

Prüfend wog Karl Fels die erſte Scheibe in der Hand
und ſchnellte ſie mit kurzem Ruck aus dem Handgelenk vor
wärts Klatſchend fiel ſie auf die Planken glitt weiter prallte
mit mattem Klang gegen eine der am Ziel liegenden nnd dieſe
rutſchte aus dem Quadrat hinaus während die andere an
ihrer Stelle liegen blieb

Bravo Bravo jubelte Margot Nock eine Bitte
bitte nock eine

Klatſch flog die zweite Scheibe und vertrieb eine andere
Well done rief Frank Patterſon obwohl er der Gegen

partet angehörte But now capt n It comes to the
last We aroe still one point better

Karl Fels ſah zu Marie Magdalen hinüber und begegnete

gerbetzuführen ſondern auch eine Prüſung der Frage ſich angelegen ſein
zu laſſen ob nicht durch gründliche Reformen eine Beſſerung
der Verhältniſſe zu ermöglichen iſt wobei den berechtigten Forderungen
der einen erheblichen Bruchteil der galiziſchen Bevölkerung aus machenden

Ruthenen ſtattzugeben wäre ſoweit das mit den allgemeinen Intereſſen
des öſterreichiſchen Reiches in Einklang gebracht werden kann

Ueber die Ermordung des Statthalters Grafen Potocki
wird uns in Ergänzung der telegraphiſchen Meldungen folgendes ge
ſchrieben

Zur Audienz welcher Statthalter Graf Potocki gewöhnlich am Mitt
woch und Sonntage erteilte meldete ſich heute auch der 32 jährige Hörer
des zweiten Jahrganges der Philoſophie Miroslav Szicynski unter dem
Vorwande ſich um eine Anſtellung zu bewerben Dieſe Audienz wurde
ihm ohne Schwierigkeit bewilligt Szicynski wurde als einer der letzten
Audienzbewerber um 2 Uhr vom Statthalter empfangen Nachdem er
den Saal betreten hatte zog er plötzlich einen ſechsläufigen Revolver hervor
richtete den Lauf auf den Statthaſter und feuerte unter dem Rufſe
Dies für das den Ruthenen bei den letzten Landtagswahlen

zugefügte Unrecht einen Schuß ab Gleich darauf drückte er ein
zweites Mal los Das erſte Projeknl traf das linke Auge und trat beim
Ohre aus der zweite Schuß traf die Herzgegend Nachdem der zweite
Schuß gefallen war hatte Graf Potockt noch ſoviel Kraft daß er nieder
ſallend rief Haltet den Schurken wer immer er ſeil Durch die
Detonationen aufmerkſam gemacht eilte der Statthaltereidiener Kaniak
herbei und ſtürzte ſich auf den Attentäter dieſer feuerte auf den
Diener einen dritten Schuß ob der jedoch fehl ging Mit Hilfe eines
zweiten Dieners gelang es dem Kaniak den Attentäter feſtzunehmen der
auch dann keinen Widerſtand mehr leiſtete Szicynski wurde auf die
Polizeiwache gebracht Als er abgeführt wurde ſagte er zu den im Vor
zimmer wartenden Bauern Das geſchah für Euch Alles eilte nun
in den Audtenzſaal und bemühte ſich um den mit dem Tode ringenden
Statthalter Sofort eilten Aerzte herbei welche an dem Statthalter eine
Operation vornehmen wollten dieſe jedoch als ausſichtslos aufgaben Um
2 Uhr 30 Mmuten trat der Tod ein Die letzten Worte des Grafen
waren Meldet dem Kaiſer daß ich jederzeit ſein treueſter Diener war
Wähnend Graf Porocki ſchon in Agonie lag hatten ſich auf die Schreckens
nachricht die bützſchnell die Stadt durcheilte die Gattin des Grafen und
ſeine acht Kinder eingefunden ferner erſchienen im Statthaltereigebäude
Land marſchall Graf Badeni Erzbiſchof Bileczewski Biſchof Bandurski
R R Abg Dr Grek Korpskommandant Fürſt Auersperg ſowie mehrere
ſozialdemokratiſche Abgeordnete welche die lebhafteſte Teilnahme für den
Statthalter beiundeten

Der dem Fanatismus zum Opfer gefallene Statthalter Graf Andreas
Potocki war am 11 Juni 1860 geboren Er ſtudierte Jura und be
ſtand ſein juriſtiſches Doktorexamen 1895 wurde er in den Landtag
gewählt Nach den Landtagswahlen von 1901 als Graf Badeni vom
Präſidium dieſes Parlamentes zurücktrat wurde Potocki Land marſchall und

zwei Jahre ſpäter Statthalter von Gauzien Graf Potockt der als um
ſichtiger und maß voller Politiker bekannt war ließ ſich die Friedens
ſtiftung zwiſchen Polen und Ruthenen beſonders angelegen ſein
Er tat ſein Beſtes für das Land er veranlaßte den Miniſterpräſidenten
von Koerber 1904 zu einer Jnſpekttonsreiſe nach Galizien und bemühte
fich zwei Jahre ſpäter bei Einführung der Wahlreform erſolgreich um die
Vermehrung der galiziſchen Mandate

Der Mörder des Statthalters
gebürtig tſt iſt ein Sohn des

Siczynski der
geweſenen

aus Cieczanowice
ruthe niſchen

Landtagsabgeordeten des Geiſtlichen NikolausSiczynskit und ein Schwager des rutheniſchen R R Abgeordneten
Lewicky und hat ſich an den Kämpfen um die Erlangung der
ruthentſchen Univerſität in hervorragender Weiſe beteiligt Sein älterer
Bruder hat ſich vor einigen Wochen in einem hieſigen Hotel erſchoſſen
Wie verlautet ſoll der Mörder im Verlaufe des Verhörs angegeben haben
er hätte ich ſchon lange mit dem Plane getragen den Statthalter

ihrem Blick Wie zwet Stahlkliugen kreuzten ſich diesmal die
Augen aber deutlich ſprachen die Marie Magdalens auch
Tu Dein Beſtes Schone mich nicht

Mit ſiegesgewiſſem Lächeln wandte ſich Fels zu dem jungen
Engländer und fragte Shilling against a guinea

All right entgegnete jener wie alle Engländer ſofort
zur Wette bereit

Losb verſetzte Karl Fels warf und legte ſeine Scheibe
mitten in die höchſte Nummer

Wie eine Wilde ſtürzte Margot auf das Karree zu zählte
raſch die Zahlen zuſammen und rief triumphierend Gagné
gagné cher capitaine das war pracktvoll Ah dafür liebe
ick Sie Mademoiselle hat verlor ren

Karl Fels achtete aber gar nicht auf ſie ſondern trat zu
Marie Magdalen mit der Frage Sind Sie mir böſe

Jch wäre es wenn Sie abſichtlich vorbeiwarfen ent
gegnete das junge Mädchen Aber jetzt müſſen Sie uns
Revanche geben und wir ſpielen in umgekehrter Reihenfolge
ſo daß ich nach Jhnen komme

Mit Vergnügen erwiderte Fels und reichte ihr die Hand
deren Druck ſie erwiderte

Am Abend nach dem Diner wollte Karl Fels ſich möglichſt
unbemerkt zurückziehen aber der Verſuch mißlang gänzlich da
die ganze Geſellſchaft es als ſelbſtverſtändlich betrachtete daß
er wieder ſingen würde und ihn halb mit Gewalt in der
Muſikſaal nöttgte

Kommen Sie mit fragte er Marie Magdalen und ſie
neigte bejahend den Kopf

Nun ſang Karl Fels mit Vergnäügen wechſelte mit Margot
und Frank Patterſon ab der über einen recht guten auffallend
dellen Tenor verfügte und alle drei ernteten ungeteilten
Beifall

Während der Tee ſerviert wurde trat Karl Fels zu
Marie Magdalen und ſagte Nachher ſpielen Sie Fräulein
Magda bitte
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zu ermorden Urſprünglich habe er die Abſicht gehabt den Statthalter Caffarelli um den genrigen Beſuch des Fürſten Bülow zu erwidern Der die große 24ſtündige Fahrt über Land des ſtarren Luftſchiffes
während einer Ausſahrt auf der Straße zu erſchießen doch ſei er von
dieſem Plane abgekommen weil er den Statthalter perſönlich nicht genau
kannte und deshalb befürchtete er könnte einen Fremden treffen Aus
dieſem Grunde habe er ſich entſchloſſen beim Statthalter um eine Audienz
nachzuſuchen und den Statthhlter während der Audtenz zu erſchießen Zur
Ausführung des Attentateplanes ſei er nach dem Maſſacre in Konopec
veranlaßt worden Dieſer Ort gehört zum Wahlbezirke Buezacz wo
der Radikale Danelowicz gegen den Sohn des Landmarſchalls Grafen
Badent kandidierte Jn Koropec war der Bauer Marco Kohanee
der mit ſeinen Freunden gelommen war um gegen die Wahlmtß
bräuche zu proteſtieren gerade in dem Momente als ihn ſeine Frau
und ſeine Schweſter bei den Händen genommen hatten um ihn
mit ſich fortzuziehen durch Vajonettſtöße getötet worden Nach
rutheniſchen Darſtellungen hätten die Gendarmen nach der Tat die
Bajonelte mit den Taſchentüchern abgewiſcht und einer von ihnen hätte
eſagt Habt Jhr ſchon den Befehl ausgeführt Dieſer Vorfall der in
er rutheniſchen Preſſe in allen Einzelheiten geſchildert worden war rief in

der rutheniſchen Bevölkerung um ſo größere Erregung hetvor als die
Gendarmen und ihre Vorgeſetzten in ihrem Amte verblieben
ja nicht einmal verſetzt wurden Bisher ſei es ihm nicht möglich geweſen
die Tat auszuführen Erſt heute habe ſich eine günſtige Gelegenheit ge
boten den Plan auszuführen und er habe keinen Augenblick gezögert ſein
Vorhaben zu verwirklichen Er bereue die Tat durchaus nicht vielmehr
betrachte er ſie als im Jntereſſe ſeines Volkes als notwendig So werde
es jedem Feinde der Ruthenen gehen die ſie an ihrer kulturellen
Entwicklung hindern und in fremder Knechtſchaft erhalten wollen

Die Ermordung des Statthalters rief in der Stadt ungeheure Erregung
hervor Eine große Menſchenmenge ſammelte ſich vor dem Statthaltecei
gebäude an und beſprach lebhaft das Attentat Es herrſcht lebhafte Er
bitterung gegen die Ruthenen Die Tat wird allgemein verurteilt

Wien 13 April Der Kaiſer empfing heute vormittag den Miniſter
des Jnnern Bienerth in beſonderer Audienz um über die Ermordung
des Stadthalters Potocki eingehenden Bericht entgegenzunehmen
Aufs tiefſte ergriffen ſprach der Kaiſer ſein ſchmerzliches Bedauern über
den Verluſt dieſes von ihm ſo hoch geſchätzten hervorragenden Staats
mannes aus dem er ſtets ſein vollſtes Vertrauen entgegengebracht habe
und der ihm bis zum letzten Atemzuge treu ergeben geweſen ſei Schließlich
drückte der Kaiſer ſeine Empörung und ſeinen Abſcheu über das ruchloſe
Verbrechen aus

Miniſterpräſident Freiherr v Beck iſt auf die Nachricht von der Er
mordung des Statthalters Grafen Potocki von ſeinem Ausflug nach Pola
hierher zurückgelehrt Als Nachfolger des Grafen Potocki wird
Landmarſchall Graf Stanislaus Badeni der Bruder des vormaligen
Miniſterpräſidenten genannt

Wie die Neue Fr Preſſe aus Lemberg meldet antwortete der
Student Siczinski als ihm der Polizeikommiſſar im Verhör ſagte daß
die Ermordung des Statthalters keine Aenderung des Syſtems bringen
werde es werde ſich dann ein zweiter Ruthene finden der den nächſten
Statthalter ebenfalls aus dem Wege räumen werde Er habe
den Statthalter nur ermordet um andere zu warnen

Politiſche Zleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 April Ueber den Aufenthalt des Kaiſer
paares auf Korfu wird gemeldet Geſtern nachmittag machten die
Majeſtäten mit Familie und Gefolge einen Spaziergang nach Benizze
und kehrten im Mondſchein zurück Am Abend brachten Männer Frauen
und Kinder des Dorſes Gaſturi den Majeſtäten eine kleine Huldigung
durch Geſang Hochruſe und Abbrennen von Buntſeuer Die Kaiſerin er
ſchien mit den Prinzen Auguſt Wilheim und Oskar grüßend am Gitter
Nach der Abendtafel ließ der Kaiſer aus der neueſten Einzelſchriſt
des großen Generalſtabes über die Schlacht bei Liaojang vor
leſen Heute früh unternahmen die Majeſtäten mit Familie einen Spazier
gang durch den Park nach dem Meer hmunter Später hörte der Kaiſer
die Vorträge des Chefs des Militärkabinetts und des Marinekabinette
und des vortragenden Rates im Geheimen Ziilkabinett von Berg

Mittags begab ſich der Kaiſer im Automobil nach Korfu um an Vord
des engliſchen Panzerſchiffes Jmplacable das Frühſtück einzunehmen
ger Mittagstafel bei der Kaiſerin auf Schloß Achilleion war die

ronprinzeſſin von Griechenland mit ihren Kindern geladen Nachmittage
fuhr die Kaiſerin mit den genannten Herrſchaften im Automobil nach dem
königlichen Schloß Monrepos wo der Tee eingenommen wurde An der
Fahrt nahmen die Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar ſowie die Prinzeſſin
Viktoria Luiſe teil Auch der König von Griechenland kam nach Monrepos

Der Kaiſer verweilte bis nach 5 Uhr auf dem Jmplacable Zur
Abendtafel bei den Majeſtäten auf Schloß Achilleion iſt der König von
Griechenland geladen

Fürſt Bülow in Rom Am Sonntag gleich nach der Ankunft
des Reichskanzlers in Rom fand auf der deutſchen Botſchaft ein Frühſtück
ſiatt an welchem der Fürſt und die Fürſtin von Bülow Donna Laura
Minghetti Geſandter von Flotow Profeſſor von Renvers und Geheimer
Hoſrat Stock teilnahmen Der Beſuch des Fürſten Bülow bei Titront
erfolgte bereits um 6 Uhr und währte eine Stunde An Stelle des für
den Abend auf der deutſchen Botſchaft angeſetzten Diners das wegen Er
krankung des Botſchaſters abgeſagt werden mußte fand bei Donna Laura
Minghetti ein Diner ſtatt an welchem außer dem Fürſten und der Fürſtin
von Bülow Fürſt Camporeale der Generalſekretär im Miniſterium des
Auswärtigen Bollati Senator Blaſerna Profeſſor von Renvers und Ge
ſandter von Flotow teilnahmen Am Montag vormittag empfing der
König von Jtralien den Reichskanzler Fürſten von Bülow in Privat
audienz Miniſter Tittoni begab ſich um 2 Uhr nach dem Palqzzo

Miniſter verblieb dort bis nach 3 Uhr
Zentrum und Reichstagspräſident Gleich der Zentrums

fraktion des Reichstags ſteht auch die Zentrumspreſſe unter dem Einfluß
der radikalen Richtung in der Partei ausgenommen vielleicht die Zentrums
blätter in Schleſien Sie laſſen eine mehr konſervative Tendenz zur
Geltung kommen ſind freilich für das Parteileben von minderer Bedeutung
Das Hauptorgan der Partei die Köln Volksztg arbeitet offenbar
gefliſſentlich darauf hin Zentrum und Konſervative zu entfremden Jhre
abfällige Kritik der Geſchäftsführung des Reichstags
präſidiums beſonders des Grafen Stolberg hat wie wir hören in
tonſervativen Kreiſen geradezu verletzt zumal die üblichen Dankſagungen
an den früheren Präſidenten Graf Balleſtrem bei Seſſionsſchluß durch
konſervarive Redyer verlautbart wurden Da nun das rheiniſche Zentrums
blait die Geſchäftsführung des Grafen Balleſtrem auf Koſten der des
Grafen Stolberg lobe ſo ſei das kränkend für die ganze konſervative Partei
Wer ſeit Jahren den Reichstagsverhandlungen beigewohnt hat wird ohne
weiteres dem Grafen Balleſtrem die überlegene Ruhe und größere
Gewandtheit zuerkennen An Liebenswürdigkeit des Weſens übertrifft er
den Grafen Stolberg jedoch nicht und die Behauptung der Köln Volksztg
der Ton des Grafen Stolberg erinnere an die Kaſerne zeugt von einer
Voreingenommenheit die gerade beim Zentrum überraſcht War es nicht
Graf Stoiberg der in dem durch den Abg Gröber heraufbeſchworenen
Konflikt mit der Journaliſtentribüne dieſen Zentrumsführer ſo ſchonend
wie möglich behandelte Der Unmut der Konſervativen über die
Drskreditierung des ihren Reihen entſtammenden Präſidenten iſt alſo
begreiſlich Man gibt dort die Hoffnung daß Männer wie Freiherr
von Hertling wieder maßgebenden Einfluß auf das Zentrum erlangen
werden nachgerade auf

Börſen Ernüchterung Der Freude Rauſch iſt raſch ver
flogen an der Börſe die ja überhaupt dazu neigt himmelhoch ſauchzend
oder zu Tode betrübt zu ſein Die Befriedigung über die Errungenſchaften
der Börſenreform hat nur ein paar Tage vorgehalten Gejſetzeskundige
Herren an der Berliner Börſe entdecken immer neue Schönheitsfehler
an dem nach ſo viel Nöten zuſtandegebrachten Werke und erklären daß
ſie ſich nicht darüber wundern daß die Konſervativen ſo zufrieden ſind mit
ihrem Anteil an dem Ausgleich Aber die Aufhebung des Termin
handelsverbots in Aktien wenden ſchüchtern einige Stimmen ein
Ganz ſchön antworten die ſcharfen Kritiker wenn wir die Aufhebung zwei
oder drei Jahre früher erreicht hätten Das Privatpublikum macht an
der Börſe Geſchäfte wenn es durch raſches Steigen von Papieren am
Kurs zu verdienen hofft Bei der jetzigen Situation in der Jnduſtrie iſt
ein raſches Fallen das Wahrſcheinlichere Mit der Banſſe aber will faſt
nur die berufsmäßige Spekulation zu tun haben Wenn alſo das Privat
publikum ausbleibt dann nützt der Börſe die Aufhebung des Termin
handelsverbots verzweifelt wenig Man braucht ſich nicht darum zu ſorgen
wie konſervative Blätter tun daß nächſtens eine wilde Spekulation an
heben könnte Dafür fehlen die Vorbedingungen auf abſehbare Zeit
gänzlich So ſprechen die ſkeptiſchen Börſenmänner Der geſtrige Montag
war beſonders geeignet ſie zu ſchwarzſeheriſchem Vorausſagen anzuregen
denn bei nicht weniger als 26 Werten erſten Ranges kam infolge der
Geſchäftsſtille keine erſte Notiz zuſtande

Der Rhein Hannover Kanal Die preußiſche Staats
regierung hat ſich entgegen ihrem früheren Entſchluß mit der Bau
ausführung des Rhein Hannover Kanals erſt im Jahre 1909 zu beginnen
nunmehr dahin entſchieden noch in dieſem Jahre mit den Bau
arbeiten zu beginnen Ein entſprechender Erlaß an die Verwaltungs
behörden iſt bereits ergangen Es iſt dabei zu erwarten daß nicht nur
im Ruhrkohienrevier und an dem Seitenkanal Hamm Datteln mit den
eigentlichen Bauausführungen begonnen wird ſondern auch auf Strecken
teien zwiſchen der Ems und der Weſer Es handelt ſich dabei um die
Jnangriffnahme von Erdarbeiten und von Wege und Eiſenbahn
überführungen Die Rückſicht auf die gegenwärtige wirtſchaftliche Lage
war auf den Entſchluß der Regierung von Einfluß

Die Wahlrechtsfrage in Braunſchweig Vom braun
ſchweiger Landtage wurde ſeinerzeit eine Kommiſſion eingeſetzt zur Be
ratung des Antrags auf Abänderung des Geſetzes über die Zuſammen
ſetzung des Braunſchweiger Landtages und des Wahlgſetzes
Jn dem Bericht den die Kommiſſion jetzt vorgelegt hat wird anerkannt
daß die Verteilung der Mandate nicht ganz der Verſchiebung der
Bevölkerung entſpricht Doch hat die Kommiſſion darvon abgeraten eine
Aenderung zu beantragen da der eben erwähnte Mangel ſich auf andere
Weiſe faſt ausgleiche Was die Wahlen zum Landtag betrifft ſo ſchlägt
die Kommiſſion vor die Zahl der Urwähler in den Stadt und Land
gemeinden in der erſten Klaſſe von mindeſtens fünf auf mindeſtens zehn
Prozent aller Wahlberechtigten zu erhöhen die folgenden zwanzig Prozent
oilden die zweite und die übrigen ſiebzig Prozent die dritte Klaſſe Jeder
Wähler der erſten Klaſſe hat drei Stimmen der zweiten zwei und der
dritten eine Stimme Von anderen Faktoren wie Bildungsgang Alter
Eheſtand uſw hat die Kommiſſion Abſtand genommen Jm übrigen wird
rür die Wahlberechtigten ein Zeitraum von zwei Jahren Anſäſſigkeit im
Herzogtum feſtgeſetzt

Die Eroberung der Luft Was von deutſchen Sachverſtändigen
über die Arbeit der Luftſchiffer in Frankreich berichtet wird zeigt
daß man dort in der Eroberung des Luftmeeres allen anderen
Nationen voran zu fein beſtrebt iſt Bemerkenswert erſcheint auch die
Anteilnahme der franzöſiſchen Marme an der Vervollkommnung der
Aeronautik Den Seeleuten wird der Luftſchiffsdienſt allerdings nicht
übertragen werden weil das zu einer übermäßigen Belaſtung der Marine
rühren würde doch Seeoffiziere und Matroſen ſollen mit der Aeronautik
vertraut gemacht und die Luſtſchiffer andererſeits in der Meteorologie
durch Angehörige der Marine unterrichtet werden Auch Jtalien baut ein
Ballonſchiff ſpeziell für die Kriegsmarine und in Holland haben Seeoffiziere
einen Luftſchifferverein gegründet Hoffentlich bleibt die deutſche Marine
auf dieſem Gebiete nicht zurück Das äronautiſche Ereignis des Jahres

des Grafen Zeppelin wird in der ganzen Welt mit Spannung
erwartet

Frankreich
Rouen 13 April Etwa ſiebenhundert ausſtändige Kohlen

träger machten heute den Verſuch ihre nicht organiſierten Kameraden zur
Arbeitsniederlegung zu bewegen Als ihnen dies nicht gelang bewarfen
ſie die Arbeitswilligen mit Kohlenſtücken drangen dann auf die Schiffe
und mißhandelten die dort Beſchäſtigten Drei Arbeiter wurden verletzt
und zwei Verhaftungen vorgenommen

Montenegro
Die Reiſe des Fürſten Nikolaus von Montenegro nach

Petersburg verfolgt laut Frankf u a auch den Zweck die Thron
folge in Montenegro zu regeln da der Kronprinz kinderlos iſt
Prinz Mirko kürzlich ſeine beiden Kinder durch die Schwindſucht verlor
und der dritte Sohn des Fürſten Peter ſchwächlich iſt Erbe würde da
her der Sohn der älteſten Tochter des Fürſten der Großfürſtin Nilolaje
witſch Den äußerſt liebenswürdigen Trinkpruch des Zaren vor einigen
Tagen hat der in Zarskoje Sſelo weilende Fürſt von Montenegro bei
päterer Gelegenheit erwidert und dabei ſich ſein Land und ſeine Regierung
als Schildwache Rußlands auf dem Balkan bezeichnet Auf einem
dem Fürſten Nikolaus gegebenen offiziellen Diner an dem neben den
Miniſtern mehrere Großfürſten teilnahmen bekräftigte der Herr der ſchwarzen
Berge das Bündnis mit Rußland und nannte ſie die ewigtreue Schild
wache der Intereſſen Rußlands und des Slaventums auf dem Balkan
Der Fürſt von Montenegro betrachtet ſich alſo als Vaſall Rußlands
und er tut von ſeinem Standpunkt aus wohl daran in Rußlands Schuß
lebt er ungefährdet

Schweden
Stockholm 13 April Da der vor längerer Zeit ausge

brochene Ausſtand in der Bau Jnduſtrie noch fortdauert hat der
Arbeitgeberverband heute beſchloſſen eine umfangreiche Ausſperrung
in allen Den e vorzunehmen die zur Bau Induſtrie in Beziehung
ſtehen Die Zahl der durch die Ausſperrung betroffenen Arbeiter iſt
ſehr groß

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 April
Militäriſches von Tronchin Major in der EiſenbahnAb

teilung des Großen Generalſtabes iſt von dem Kommando zur Eiſenbahn
direktion in Halle a S enthoben und zum Lintenkommandanten in
Halle a S ernannt worden von Stralendorff Hauptmann und
Komp Chef im Füſilier Regiment Nr 36 iſt in Genehmigung ſemnes Ab
ſchiedsgeſuchs mit der geſetzlichen Penſion zur Dispoſition geſtellt und zum
Bezirksoſſizier beim Landwehrbezirk Belgard ernannt Der Hauptmann
Lang aggregiert dem Füſilier Regiment Nr 86 iſt in dem Regiment
zum Kompagniechef ernannt worden

Von der Univerſität Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor
würde verteidigte heute in der Aula der hieſigen Univerſität Herr Hans
Baader Referendar aus Berlin ſeine Jnaugural Diſſertation Die Rechts
mittel der Gläubigeranfechtung im klaſſiſchen Römiſchen Recht zugleich mit
den angehängten Theſen

Geſchloſſene Sitzung Jn der geſchloſſenen Sitzung genehmigten
die Stadiverordne ten geſtern die endgültige Anſtellung des Straßen
reinigungsJnſpektors Karl Jänſch und die Anſtellung von zwei Polizei
ſergeanten Dann wurde die Penſionierung des Steuererhebers Wilhelm
Otio Rath genehmigt Endlich wählte die Verſammlung noch die Herren
Kaufmann Konſtantin Mül ler und Bäckermeiſter Karl Rothe zu
Pflegern des 9 Armenbezirks

Neue Wagen der Stadtbahn Auf den Linien der Stadtbahn
werden jetzt 18 neue Wagen in Betrieb genommen und weitere 16 Wagen
folgen in den nächſten Tagen Wir hatten geſtern Gelegenheit nicht nur
eine Probefahrt mitzumachen ſondern an einem noch nicht zuſammen
geſtellten Wagen die einzelnen Teile in Augenſchein zu nehmen Die
Vorteile der neuen Wagen gegen die alten ſind recht erheblich An Stelle
der früher verwendeten Sprungfedern ſind hier Blattfedern in einer Weiſe
angebracht daß kleine Stöße auf den Kaſten des Wagens nicht übertragen
und vom fahrenden Publikum nicht verſpürt werden Während die früheren
Motore nur 7 die letzten 13 15 Pferdekräfte hatten ſind die neuen auf

20 Pferdekräfte hergeſtellt ſodaß auf dem bergigen Terrain Halles
die Wagen mit Leichtigkeit fortkommen ja wenn es not tut
zwei Anhängewagen mitnehmen können Dem Publikum dürfte
ſofort die überaus praltiſche und gediegene Einrichtung der

Die Perrons ſind bedeutend größer ebenſo hat der
Jnnenraum mehr Plätze auſzuweiſen Der Durchgang iſt genügend breit
Auch die Beleuchtung iſt eine freundliche Die Bänke ſtehen ſo wie in
den Sommeranhängewagen der roten Bahn da nun die Seiten der
Wagen aus drei großen Glasſcheiben beſtehen ſo hat jedermann wo er
auch im Wagen ſitzt einen freien Ausblick nach beiden Seiten Wie wir
hören ſollen die Scheiben auch nicht wieder zu Reklamezwecken benutzt
werden Die Wagen fahren gut mit kaum merklichem Geräuſch rollen ſie
dahin und Stöße werden nicht im geringſten verſpürt Die jetzt in Betrieb
geſetzten Wagen ſind von einer Hamburger Firma nach dem Muſter der
Frankfurter Straßenbahnwagen erbaut Die noch fehlenden 16 Wagen
jertigt eine hieſige Firma an

Die Standesämter ſind zur Annahme von Todesanzeigen Freitag
den 17 April Karfreitag und Montag den 20 April 2 Oſterfeiertag
vormittags von 10 bis 11 Uhr geöffnet

Halleſches Adreßbuch Der Nachtrag zum Jahrgang 1908 iſt
ſoeben erſchienen und gelangt von morgen ab zur Ausgabe Derſelbe

Wagen auffallen

Gern erwiderte ſie freundlich Es fiel ihnen beiden nicht
auf daß Fels gar nicht erſt gefragt hatte ob ſie überhaupt
ſpielen könnte

Als er ſie zum Klavierſeſſel führte drückte er unwillkürlich
ihren Arm ganz ganz leiſe aber wie erſchreckt zog ſie die
Hand fort und nahm Platz

Was fragte ſie kurz ohne ihn anzuſehen
Die Trauermarſch Sonate erwiderte Fels Er hatte

keine Ahnung ob Marie Magdalen ſie kannte aber es ſchien
ihm ganz natürlich daß ſie ſein Jieblingsſtück ſpielte und er
hatte ſich auch nicht getäuſcht

An das Klavier gelehnt ſtand er da und ſog die Töne
förmlich in ſich Es ſchien ihm daß er dieſe Klänge noch
nie vorher ſo meiſterhaſt vorgetragen gehört hätte und bei
den gewaltigen mächtigen Akkorden des Trauermarſches mit
ihrer hinreißenden Klage dem tiefen Schmerz um den gefallenen
Helden überlief ihn ein Schauer Nun kam der Uebergang
Jn das dumpfe Grabgcläute miſchen ſich erſt zaghaft dann
heller immer heller die jauchzenden Zurufe des freudigen
Lebens das über den Tod triumphiert Noch einmal ringt
ſich die ſchmerzzerriſſene Trauer empor machtvoll gewaltig
um leiſe erſterbend zu verhallen Das Leben fordert ſein Recht
und erringt es in hellem Jubelklang

Keine Hand regte ſich zum Klatſchen kein Mund rief
Bravo als Marie Magdalen geendet Nur ein leiſes Gemurmel
ging flüſternd durch den Raum and die Schar der Hörer
welche draußen auf den Vortrag gelauſcht hatte Der gewaltige
Genius der Meiſter im Reich der Töne hatte ihnen allen
mit ſeiner Sprache die ihrige geraubt Marie Magdalen ſelber
aber ſaß da blaß von innerer Erregung durchrüttelt und ein
leichtes Zittern überflog ihre Geſtalt Langſam erhob ſie ſich
und ließ ſich von Karl Fels zu ihrem Seſſel zurückführen
und ſie zog ihre Hand nicht fort als er ſie mit feſtem Druck
ſeines Armes umſchloß

Zeitlang ſchwiegen beide und ſahen hinaus auf das Meer
auf deſſen Wogen der Mond einen breiten zitternden Silber
ſtreifen malte unterbrochen von tiefſchwarzen Schatten in den
Wellentälern Ein unaufhörliches Fankeln und Blitzen Auf
flammen und Verſchwinden Der Kampf des Lichtes mit der
Finſternis Karl Fels ſaß in tiefem Sinnen verloren Er
dachte unabläſſig an Marie Magdalen und den Blick vom
Nachmittage Und je mehr er nachdachte um ſo feſter wurde
ſeine Ueberzeugung daß ſie beide zuſammengehörten für s
ganze Leben

Wie das gekommen war wußte er nicht und als er ſich
die Frage vorlegte ob er nun in das junge Mädchen verliebt
ſei mußte er lächeln Nein das war er ganz gewiß nicht
Jn Margot hätte er ſich allenfalls verlieben oder verſchießen
können doch hier war es ein ganz anderes Gefühl über das
er ſich aber nicht weiter klar zu werden ſuchte So wie es
war war es eben gut

Während der nächſten Tage bildeten Marie Magdalen und
Karl Fels ſehr gegen ihren Willen faſt ausſchließlich den
Mittelpunkt der Reiſegeſellſchaft wodurch ſich Fräulein Margot
ſtark zurückgeſetzt fühlte und ihrer ſchlechten Laune durch allerlei
Anzüglichkeiten und ſpitzfindige Bosheiten Ausdruck gab Um
Karl Fels zu reizen und eiferſüchtig zu machen kokettierte ſie
unausgeſetzt mit Frank Patterſon aber ebenſogut hätte ſie
ihre Liebenswürdigkeiten an eine der erſten Deckſtützen ver
ſchwenden können und Karl Fels merkte von dem neuen
Manöver überhaupt nichts Er hatte genug mit ſich ſelber
zu tun um ſeine Augen im Zaum zu halten die immer wieder
Marie Magdalens Blick ſuchten Daß ihn irgend jemand
beobachtete ahnte er nicht im entfernteſten und ſo entging ihm
der zufriedene Ausdruck in Frau Heydebringks Geſicht

Stunde auf Stunde entſchwand und der Kaiſer Wilhelm II
mußte in der nächſten Nacht die Bank von Neufundland
paſſieren Schon am Abend wurde es auffallend kühl und hin
und wieder legte ſich ein leichter Nebelflor auf die See

brücke betrat fand er den Kapitän oben der mit ſeinem Doppel
glas den Horizont voraus und nach Norden muſterte

Jſt was in Sicht fragte Fels
Nee Aber wir kriegen ihn vielleicht in Sicht entgegnete

Kapitän Hanſen ohne das Glas abzufetzen
Dieſe Mitteilung intereſſierte den deutſchen Seeoffizier ſehr

Einen Eisberg hatte er noch nie geſehen und wollte ſich die
Gelegenheit nicht entgehen laſſen Schließlich trieb ihn die
zunehmende Kälte aber doch hinunter doch bat er auf jeden
Fall geweckt zu werden wenn der vermutete Eisberg in
Sicht käme

Das werden Sie ſchon hören Herr Kapitänleutnant l rie
ihm Hanſen nach als jener die Treppe hinunterging

Wie lange Karl Fels bereits geſchlafen hatte wußte er
nicht als er plötzlich in die Höhe fuhr Durch die Stille
dröhnte der dumpfbrüllende heulende Schall des Nebelſignals
wie die Trompeten des jüngſten Gerichts Jn kurzen Pauſen
wiederholte ſich der nervenerſchütternde Klang und gleichzeitig
verlangfamte ſich die Fahrt des Schiffes Jm Nu war Fels
aus der Koje und angekleidet warf einen weiten Mantel um
und ſtürmte an Deck Jm Hinauflaufen hörte er überall das
Klappen der Kabinentüren ängſtliches Rufen und Fragen
Vermummte Geſtalten huſchten vor und hinter ihm her ebenfalls
veſtrebt mit möglichſter Eile das Deck zu gewinnen Dazwiſchen
tönten Rufe auf Deutſch und Engliſch Ruhe Ruhig Es
iſt nichts Es iſt gar keine Gefahr
Doch die aufgeſchreckten Reiſenden ließen ſich nicht aufhalten
ſondern drängten nach oben Jn raſchem Lauf erreichte
Karl Fels die Kommandobrücke und fragte haſtig Was iſt
los Fröſtelnd zog er ſeinen Mantel zuſammen da ein
eiskalter fauſtdicker Nebel das ganze Schiff wie in dichte
Schleier einhüllte Kaum zehn Schritte weit konnte man ſehen

Nebel brummte der wachhabende Offizier Mit einem
Male ſaßen wir drin

Als ſich die Geſellſchaft zerſtreute ging Karl Fels aufDeck und der junge Palterſon ſchloß ſich ihm an Eine
Als Kavpitänleutnant Fels gegen elf Uhr die Kammando Gortſezung folgt

2

S

enthält c
eröffnune

beſitzverä

Jahrgan
ſtraße 11

St
Für die
ſich berei
Alfred E
Sonnabe
Beethove

Die muſ
karten à
Direktion
von Rich

2 Mai
Frau Se
und Bre
vier Vor
erhältlich

Nee

Blument
Donners
Schauſpi
und Ben
Schauſpi
Darſtellu
ſpiels un
ein ſehr

W
Program
Aufführu
unbändig
Jungfrau
Donners
werden e
noch eini

De
Woche ei
nach Ber
feſſeln
romantiſc
herrlichen

iſt der G
Königsſe
ſehen der
Jagdichlo

und Fun
und den
mit dem
von wele

welchem
wirklich

Woche di
De

des Verb
waiſenhar

der Kat
gramm r
Näheres

Jr
einer ein

ſtehenden

Bürgerve
anweſend
Allgemein

die in
wechſel d
iſt Er
nicht die
Wahl zu
laſſen

weil au
zur An
Kandidat
Herr Dy
ſeit alſo

ſich anſch
den beid
brück b
der nich
ſeine E
doch nu
verordne

von der
worden
auch an
Ein an

wechſel

Gegente

der letz
Bürgerr
Vorſitze

gemeine

II Wäl
und Gr
ſei der
weſen

damals
Die G
Das
Bürger
Beamte

von ih
Dr Ste
frage

und ſa
da er
Allgem
verein
Grund
Stadt

intereſſ
garnich

weil i



ge
der

ung

pung
iſt

l

Ab
do hun

in

und

Ab
zum

mann
iment

oktor
Hans
echts

h mit

migten

aßen
oltzei
ilhelm

Herren
he zu

dtbahn
Wagen

t nur
mwmen

Die
Stelle
Weiſe

ttragen
rüheren
en auf
Halles
t tut

dürfte
Der

jat der
d breit
wie in

ten der
wo er
vie wir

i

llen ſie
Betrieb

ſter der

Wagen

Freitag
eiertag

908 iſt
Derſelbe
h

oppel

jegnete

r ſehr
ich die

n die
jeden

rg in
rie

ßte er
Stille

ſignals
Pauſen
chzeitig

r Fels
tel um
ill das
ragen
enfalls
wiſchen

i Es
halten
rreichte
Zas iſt
da ein

dichte
ſehen

einem

2 5

Nr 90 Mittwochenthält alle ſeit dem Erſcheinen der Hauptausegabe angemeſdeten Geſchäſts
eröffnungen und Geſchäftsverlegungen ſowie die Wohnungs und Grund
beſitzveränderungen und bildet ſomit eine weſentliche Vereicherung des
Jahrganges 1908 Der Nachtrag wird in der Expedition Große Stein
ſtraße 11 an alle Beſitzer der Hauptausgabe 1908 unentgeltlich verabſolgt

Stadttheater Mittwoch geht Tiefland zum 3 Mal in Szene
Für die Uraufführung von Gouverneur und Müller am Donnerstag zeigt
ſich bereits großes Jntereſſe Bekanntlich dirigiert der Komponiſt Herr
Alfred Ernſt ſein Werk ſelbſt Freitag bleibt das Theater geſchloſſen
Sonnabend wird zum letzten Male Goethes Egmont mit der Muſik von
Beethoven gegeben Den Egmont ſpielt erſtmalig in Halle Herr Gode
Die muſikaliſche Leitung hat Herr Kapellmeiſter Eduard Mörike Schüler
zarten à 1,10 Mk ſind an der Tages und Abendkaſſe erhältlich Die
Direktion bereitet eine geſchloſſene Aufführung des Rings der Nibelungen
von Richard Wagner vor Aufführungstage ſind 27 28 30 April und
2 Mai Als Gäſte ſind bis jetzt gewonnen die Königl Kammerſängerin
Frau Senger Bettaque und die Kammerſänger Dr Brieſemeiſter Berlin
und Breuer Wien Abonnementskarten zu ermäßigten Preiſen ſür alle
vier gelungen ſind bereits ab Mittwoch vormittag auf beſtimmte Plätze
erhältlich

Neues Theater Mittwoch geht zum letzten Male Oskar
Blumenthal und Kadelburgs Luſtſpiel Der letzte Funke in Szene Am
Donnerstag gaſtiert Direktor Anton Hartmann mit ſeinem Leipziger
SchauſpielhausEnſemble welches ſich hier bereits mehrfach Anerkennung
und Bewunderung erworben hat und bringt Philippis hochintereſſante
Schauſpiel Novität Die Ernte zur Aufführung Es iſt dies die einzige
Darſtellung dieſer Novität da eine Wiederholung dieſes Enſemble Schau
ſpiels unmöglich iſt Das Jntereſſe für dieſen Gaſtſpiel Abend iſt bereits
ein ſehr lebhaftes

Walhalla American Theater Das gegenwärtige amüſante
Programm gelangt am Mittwoch den 15 ds unwiderruflich zur letzten
Aufführung ebenſo Five clock Thea Cabaret welches am Montag
unbändige Heiterkeit hervorrief und ſtürmiſchen Beifall jſand Die goldenen
Jungfrauen gaſtieren noch Dienstag und Mittwoch und haben am
Donnerstag ihr Abſchiedsbenefiz Alle Freunde ihrer plaſtiſchen Poſen
werden es mit Freuden begrüßen daß dieſelben an den letzten Abenden
noch einige neue Akte zur Darſtellung bringen werden

Das Kaiſer Pauoramg Gr Ulrichſtraße 6 I bringt in dieſer
Woche eine hochintereſſante Reiſe welche bei Salzburg beginnt und dann
nach Berchtesgaden geht wo uns der Lockſtein und hübſche Alpenſzenerien
feſſein Der nächſte Ort iſt Ramſau mit der Wallfahrtskirche und der
romantiſchen Almbach und Wimbachklamm ſchroffe Felsſzenerieen mit
herrlichen Waſſerſällen wechſeln in maleriſcher Folge und beſonders intereſſant

iſt der Gollinger Fall mit ſeiner eigenartigen Flußbett Formation Vom
Königsſee ſind dem Photographen ſehr ſchöne Aufnahme gelungen wil
ſehen denſelben vom Malerwinkel aus ſodann die Johannnesinſel das
Jagdichloß Bartholomä die Wallnexinſel und kommen dann zum Oberſee
und Funtenſee mit dem Schottmalhorn ſehen die Eiskapelle im Emsta
und den Hinterſee mit Gebirgéſzenerien Nunmehr geht es zum Watzmann
mit dem Unterkunfishaus dem Riemann Haus am ſteinernen Meer
von welchem der Watzmann mit ſeinen Spitzen gut zu ſehen iſt und von
welchem ſchöne Fernſichten in die bayrtſchen Alpen möglich ſind Es lohnt
wirklich dieſe prächtige Reiſe zu beſichtigen Nächſte Woche als letzte
Woche dieſer Saiſon Wiesbaden mit der Saalburg

Deutſche Reichsfechtſchule Auf die Wohitätigkeits Veranſtaltun
des Verbandes Halle Thüringen zum Beſten der Errichtung eines Reichs
waiſenhauſes zu Halle a S am Mittwoch den 15 April im großen Saat
der Kaiſerſäle machen wir nochmals auſmerkſam Das reichhaltige Pro
gramm verſpricht allen Beſuchern einige überaus genußreiche Stunden
Näheres iſt aus dem Jnferate zu erfehen

Jm II kommunalen VBezirksverein kam es geſtern abend zu
einer eingehenden Ausſprache über die Kandidatenfrage zu der bevor
ſtehenden Stadtverordnetenwahl Es waren einige Mitglieder des Halleſchen
Bürgervereins darunter Herr Prioatdozent Dr Steinbrück als Gäſte
anweſend Zunächſt hielt Herr Oberingenieur Minner der Kandidat des
Allgemeinen Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen einen Vortrag über
die in Ausſicht ſtehende Stadtverordnetenwahl und verlas den Schrift
wechſel der ſeit Januar d J zwiſchen den beiden Bürgervereinen gepflogen
iſt Er ſolgerte daraus daß der Halleſche Bürgerverein von vornherein
nicht die Abſicht gehabt habe mit den kommunalen Vereinen bei dieſer
Wahl zuſammen zu gehen vielmehr es auf eine Kraftprove ankommen zu
laſſen Herr Dr Steinbrück hätte nicht wieder auſgeſtellt werden dürfen
weil auch bei der bevorſtehenden Wahl die alten Liſten wieder
zur Anwendung gelangen mithin dieſelben Bedenken gegen dieſe
Kandidatur vorlägen wie bei der vorigen Wahl außerdem beziehe
Herr Dr Steinbrück von der Stadt ein größeres Eintommen er
ſet alſo im gewiſſen Sinne vom Magiſtrate abhängig Die
ſich anſchließende Debatte zeigte daß zurzeit an eine Einigung zwiſchen
den beiden bürgerlichen Vereinen nicht zu denken iſt Herr Dr Stein
brück bezeichnete es als einen Jrrtum wenn behauptet werde daß jemand
der nicht das altive Wahlrecht beſitzt auch nicht das paſſive habe Was
ſeine Einnahme von der Stadt anlange ſo ſei zu erwidern daß er dieſe
doch nur einmal habe es müſſe aber auch geſagt werden daß alte Stadt
verordnete z B Juriſten welche die Stadt in Klageſachen vertreten auch
von der Stadt Einkünſte beziehen wogegen niemals etwas eingewender
worden ſei Da Herr Minner von ſeinem Chef abhängig ſei ſo müſſe
auch angezweifelt werden ob er über die nötige ſreie Zeit verfügen könne
Ein anderer Herr vom Halleſchen Bürgerverein ſchloß aus dem Brief
wechſel der zwiſchen beiden Vereinen gewechſelt iſt genau das
Gegenteil von dem was Herr Minner darin gerunden hat Bei
der letzten Wahl ſei das Kompromiß von Wählern des Allgemeinen
Bürgervereins geſrochen und dadurch ſei Mißtrauen geſäet worden Der
Vorſitzende des II kommunalen Vereins beſtritt daß vom All
gemeinen Bürgerverein das Kompromiß gebrochen worden iſt Auf die
II Wählerabieilung habe der Verein wenig Einfluß Wenn der Haus
und Grundbeſitzer Verein eine entgegengeſetzte Parole ausgegeben habe ſo
ſei der Vorſtand des Allgemeinen Bürgervereins machtlos dagegen ge
weſen und die Wähler hätten einfach nicht pariert Herr Minner ſei
damals energiſch für die Anfrechterhaltung des Kompromiſſes eingetreten
Die Gründung des Halleſchen Bürgervereins ſei gar nicht nötig geweſen
Das geſchriebene Programm enthalte allgemeine Phraſen die jeder
Bürger unterſchreiben könne Es ſei aber nicht opportun wenn zu viel
Beamte ins Stadtparlament kommen denn dieſe Herren ſeien abhängig
von ihren Vorgeſetzten und könnten oft nicht ſo wie ſie wollten Daß Herr
Dr Steinbrück wieder aufgeſtellt wurde wirke verblüffend auf die Wähler Man
frage ſich wodurch ſich deſſen Verhältniſſe ſo ſchnell geändert hätten
und ſage daß er allen Grund habe ſich mit dem Magiſtrat gut zu ſtellen
da er von der Stadt gute Einnahmen habe Ein anderer Herr vom
Allgemeinen Bürgerverein führt aus der H B V habe ſich erſt Beamten
verein genannt dann Mieterverein und jetzt Halleſcher Bürgerverein im
Grunde ſei er aber auch jetzt nichts anderes als ein Beamtenverein Die
Stadtverordneten hätten die Allgemeinheit zu vertreten nicht Sonder
intereſſen Beamte würden aus ihrer Haut nicht heraus können ſie wüßten
garnicht wie ſchlecht es dem Arbeiter und kleinen Gewerbetreibenden gehe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Beamtenkon um Verein ſei ein Beweis dafür daß die Beamten Sonder
intereſſen hätten Da man einen Bauſachverſtändigen brauche ſo ſei die
Wahl des Herrn Minner zu unterſtützen Von Herren des H V
wurde beſtritten daß ſie Sonderintereſſen verfolgen im Stadtparlament
würde ihnen auch kaum Gelegenheit dazu gegeben Mancher alte Stadt
oerordnete glaube aber ein Recht zu haben immer da oben zu ſipen
Wenn ſie ſich nicht den kommunalen Vereinen angeſchloſſen hätten um darin
ihre Wünſche zum Ausdruck zu bringen ſo liege das daran daß ſie ſich
nicht zeriplittern ſondern eine geſchloſſene Macht bleiben wollten Zum
Schluß wurde beſchloſſen Herrn Minner als Kandidaten aufzuſtellen

Jm Gartenbanverein hielt Herr Direktor Müller einen ſehr
intereſſanten Vortrag über die bisherigen Ergebniſſe der Düngungsverſuche
an Obſtbäumen und Beerenſträuchern mit künſtlichen Düngemntteln im
ProvinzialObſtgarten zu Diemitz Der Herr Vortragende bezeichnete
zunächſt an der Hand eines Lageplanes die Quartiere des Obſtgartens
welche das Düngungsverſuchéfeld darſtellen ferner die Art der Bepflanzung
und die Eintetlung der einzelnen Düngungéparzellen unter Hervorhebung
der Geſichtspunkte welche für die Wahl der einzelnen Düngemittel maß
gebend waren Die vier Hauptnährſtoffe Stickſtoff Phosphorſäure Kalr
und Kalkt werden in verſchiedenen Formen gegeben Stickſtoff in Form
von Chiliſalpeter ſchwefeiſſaurem Amoniak und Hornmehl Phosphorſäure
dünger in Form von Superphosphat Doppelſuperphosphat und Thomas
mehl Kali in Form von Katinit 40proz Kaliſfalz ſchweielſaurem Kali
und hochprozentigem Chlorkalium Jn einer Parzelle kommt noch Kali
phosphat zur Anwendung welches Kali und Phoephorſäure enthält Kalk
wird als Aetzkalkl und Mieburger Kalkmergel gegeben Alle Stoffe außer
Chiliſalpeter werden im Herbſt gegeben letzteres dagegen in 3 Gaben im
Frühjahr Die Verſuche in Diemitz laufen 11 Jahre und haben obgleich
ſie noch nicht als abgeſchloſſen gelten können doch ſchon recht intereſſante
Ergebniſſe gezeigt So konnte man aus den zahlreich ausgelegten Photo
graphien die den Vortiag in anſchaulicher Weiſe erläuterten ſehr deurlich
ſehen welche Wachstumsunterſchiede in den vollgedüngten einſeitig und
ungedüngten Parzellen vorhanden ſind Auch die Bilder welche den
Hurchſchnittsertrag eines Strauches der Parzellen veranſchaulichen zeigten
in bezug auf die Menge der Früchte große Unterſchiede as
Wichtige was hieraus hervorgeht iſt daß der Stickſtoff ſehr
wenig das Kali dagegen ſehr ſtark reagiert und beweiſt daß
der Boden in Diemitz reich an Stickſtoff aber arm an Kali iſt
Die Verſuchsdüngung der Obſtbäume im allgemeinen iſt noch neueren
Datums und abgeſchloſſene Reſultate liegen noch nichz vor Jn Diemitz
wird über die Beobachtung genau Buch geführt desgleichen über die
Ernteergebniſſe Die Erntemenge der Beerenſträucher wird jährlich im
Durchſchnitt pro Strauch feſtgeſtellt die der Obſtbäume ſogar in dre
Quantitäten ſortiert Die Beobachtungen des Wachstums der Bäume
erſtrecken ſich in der Hauptſache auf die jährliche Meſſung des Stamm
umfanges und die Förderung und Entwicklung des Laubes Die Stamm
meſſungen haben bisher noch keine großen Unterſchiede erkennen laſſen
Neben dieſem Verſuche ſind noch zwei andere im Gange von denen der
eine namentlich die Düngermenge feſtzuſtellen jucht die man mit Vorteil
den Stämmen geben dar Nachdem der Vorſitzende Herrn Müller den
Dank der Verſammlung ausgeſprochen hatte ſchloß ſich an den Vortrag
eine ſehr rege Diskuſion an welche das große Intereſſe an der Sache
bekundete

Patentiert wurde Herrn Dr Hornemann hierſelbſt ein elektriſcher
Hörer welcher beim Durchgang des elektriſchen Stromes durch eine Kontakt
ſtelle an einer Membran ertönt

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr Karl Emil Petermann
Streiberſtraße 42 auſ einen Behälter mit Rührvorrichtung zur Abgabe
von Seifenpuiver

Diebſtahl Jn dem Warteſaale des hieſigen Perionenbahnhoſe
war eine durchteiſende poiniſche Arbeiterin eingeſchlafen Als ſie wieder
erwachte mußte ſie die Wahrnehmung machen datz ein Spitzbube ihr aus
dem Portemonate das ſie in der Kleidertaſche irug den Gepäckſchein ge
ſtohlen und darauf ihren Koffer der ihr ganzes Hab und Gut enthielt
abgeholt hatte Von dem Täter ſehlt jede Spur

Von der Straſſe Geſtern nachmittag gegen 41 Uhr brach die
Vorderachſe eines init land wirtſchaftlichen Maſchinen beladenen Rollwagens
Der Wagen kam vor dem Grunditück Merſeburgerſtraße 26 auf die Schienen
der elektriſchen Bahn zu liegen ſodaß eine Betriebsſtörung von 15 Minuten
entſtand

Ueberfahren Am Leipzigerturm wurde geſtern abend ein Mann
oon einem Kutſchgeſchirr überfahren und ſo verletzt daß er mittels Kranken
wigens der Klinik zugeiührt werden mußte
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Telegramme und letzte RNachrichten
Verlin 14 April Beim Brand der Garniſon

kirche wurde von den vielen im Hauptſchiff angebrachten Fahnen aus
dem Feldzuge 1870/71 nur eine gerettet Die Kirche brannte
völlig aus Brandſtiftung wird nicht vermutet da ſämtliche Türen
ordnungsmäßig verſchloſſen und die Fenſter unverſehrt waren Der
Kronprinz verweilte bis nach Mitternacht an der Brandſtätte und be
ſichtigte unter Führung des Branddirektors und des Polizeipräſidenden die

Gruſtgewölbe Gleich nach deren Verlaſſen ſtürzten Teile des Gewölbes
ein Ein Feuerwehrmann verunglückte durch Abſtürzen von einer Leiter

Berlin 14 April B Der zu Dienſtentlaſſung verurteilte
Konſul Eſchke legte gegen den Spruch der Potsdamer Disziplinar
kammer Berufung an den Disziplinarhof in Leipzig ein

Berlin 14 April W Als Mörder des Schneider
tehrlings Blechert wurde der 43 Jahre alte verheiratete Schuh
macher Aushilfskellner und Couleurdiener Auguſt Heider
geboren in NeuBuckow in Mecklenburg verhaftet

Braunſchweig 14 April W Der hier tagende dritte
Verbandstag akademiſch gebildeter Lehrer dem nunmehr alle
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W

weil ihr Einkommen nicht in ſchlechten Zeiten geſchmälert wird Der Vereine akademiſch gebildeter Lehrer Deutſchlands angehören und deſſen
u w u
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Oster Festtage
Pottel Broskowski

15 April Seite 3Milgliederzahl 16581 beträgt ſtellte hinſichtlich der Schülerzahl der
einzelnen Klaſſen und Anſtalten die Forderung auf daß die Schüler
zahl der oberen Klaſſen 25 der Mitteltklaſſen 30 und der Unter
klaſſen 40 nicht überſteigen und daß nicht mehr als 500 Schüler unter
einem Direktor ſtehen dürfen Aufs neue wurde einſtimmig die Forderung

auf Gleichſtellung der Oberlehrer mit den Richtern an Amts
und Landgerichten im Gehalt und wo eine Staats und Hofrangordnung
vorhanden iſt im Range ausgeſprochen

Hamburg 14 April W Der Dampfer Merkur aus
Esbjerg ſtieß den Fiſchdampfer Johann Heinrich bei den
Altonaer Landungsbrücken in Grund Die Beſatzung iſt gerettet Die
Ladung von 60000 Pfund Seefiſchen iſt verloren

Delmeuhorſt 14 April B Hier drangen die Ge
brüder Kryzewiky in die Wohnung des Arbeiters Coziol töteten
dieſen durch Meſſerſtiche in die Schläfe und verwundeten deſſen Frau
ſchwer Die Täter ſind verhaftet

München 14 April B L Der im Ruheſtand lebende be
rühmte Zoologe Franz von Leydig iſt in ſeiner Vaterſtadt Rothen
burg o d T im faſt vollendeten 87 Lebensjahre geſtorb en Er wurde
im Jahre 1855 außerordentlicher Profeſſor in Würzburg und ging dann
zwei Jahre ſpäter als Ordinarius nach Tübingen wo er 18 Jahre wirkte
1875 folgte er einem Rufe an die Univerſität Bonn Er war nicht nur
ein bedeutender Zoologe ſondern auch als Botaniker ein Gelehrter
erſten Ranges Bis an ſein Lebensende hat er ſich mit wiſſenſchaftlichen
Arbeiten beſchäftigt

Neuſtadt a d Haardt 14 April W Die Moſaik
tonplattenfabrik Deidesheim ſteht in Flammen Sowohl
die alten als auch die neuen Gebäude ſind verloren Das Feuer ſoll
durch Einſturz eines Brennofens entſtanden ſein

Rom 13 April B Auch geſtern begab ſich Admiral
v Tirpitz der bedauert daß ſeinetwegen der Aoyddampfer Hohen
zollern in Alghero anlegen wollte an Bord des geſtrandeten Schiffes
Die Stahltroſſen ſind wieder geriſſen Die Hohenzollern liegt ſtark
nach der Seite geneigt Das Waſſer dringt ein die Pumpen ſind
außerſtande ſeinem Eindringen Einhalt zu tun Das ſchlechte Wetter
erſchwert das Losſchleppen

Budapeſt 13 April B Heute nachmittag nach 2 Uhr
haben ſich die Maſfore im Generalſtabe Paul und Nikolaus
Palkovies gleichzeitig erſchoſſen Paul war dem vierten Korps
kommando Nikolaus dem 31 Diviſionskommando zugeteilt Beide waren

Zwillingsbrüder 42 Jahre alt und dienten früher in Lem
berg Vor einem Jahre wurden ſie nach Budapeſt transferiert Sie
beſaßen eine gemeinſame Wohnung Heute vormittag erledigten
ſie den Dienſt und kamen gegen Mittag nach Hauſe Sie ſandten als
vald ihren Diener mit Expreßbriefen an den Oberleutnant Hampel und
den Generalmajor Minarelli Fitzgerald Während der Offiziersditener auf
der Poſt weilte hatten die Brüder ſich gleichzeitig mit ihren Dienſt
revolvern erſchoſſen Sie hatten ſich die Projektile in die Schläfe gejagt
und waren joſort tot geblieben Die beiden Offiziere waren total ver
chuldet und waren in letzter Zeit wiederholt Pfändungen ausgeſetzt

Heute war ein auf 12000 Kronen lautender Wechſel fällig Da die
beiden Majore eine Prolongation nicht erwirken konnten gingen ſie in
den Tod

Barcelong 14 April W Jn dem Terroriſtenprozeß
wurden Jean Rull Herminegilde Rull und Maria Queralto zum Tode
Amadeo Trillas zu 24 Jahren Joſs Rull zu 17 Jahren Francino
Trigueras zu 14 Jahren und Raimondo Bruyet zu vier Monaten Zwangs
arbeit verurteilt Perelle und Perals wurden freigeſprocheu

Newyork 14 April B Die Feuersbrunſt in
Chelſea dauerte bis geſtern ſpät abend Da erſt konnten die vereinten
Bemühungen der Feuerwehr aus Boſton und den benachbarten Städten
ihrer Herr werden Das Feuer entſtand in einer Lumpenhandlung
Ueber 80 Perſonen wurden verletzt Die Lage der ſünfzehntauſend
Obdachloſen iſt troſtlos Eine große Abteilung Miliz verteilt im Verein
mit der Polizei Speiſen und Getränke und errichtet Zelte Hunderte von
Perſonen hatten geſtern den ganzen Tag ohne Lebensmittel zubringen
müſſen Jhre Haltung wurde gegen Abend ſo drohend daß die Be
görden Maßregeln zur Wahrung der Ordnung ergreifen mußten
Mehrere große Petroleumbehälter der Standard Oil Company
in Oſt Boſton wurden von fliegenden Funken in Brand geſetzt
und explodierten mit furchtbarer Gewalt Da die Tanks aber
tjoliert ſtanden wurde niemand verletzt Die Feuersbrunſt verbreitete ſich
mit raſender Geſchwindigkeit weil ein heftiger Sturm herrſchte und die
Mehrzahl der Häuſer von Holz war Präſident Rooſevelt drückte der
Stadt Chelſea telegraphiſch ſeine Teilnahme aus und bot Hilfe ſeitens der

Armee und Marine an

Halle Hettſtedter Eijenbahn

Abgang AnkunftW 445 V Dölau 640 F 800 V W 530 789 W 80 V Fien
Dölau 1090 100 Fienſtedt ſtedt 122 250 N Fienſtedt
200 300 N Dölau F 400 H 350 N Dölau F 459 N Dölau
Dölau W 420 N Beeſenſtedt 525 F 620 N Dölau 720 N

F 500 N Dölau 680 N Dölau Oölau 995 F 118 N Dölau
730 F 1140 N Dölau 11 5 N F 202 V Schwittersdorſ
Cöllme F 1200 N Schwittersdorf

Holter die Polter geht s heute in den meiſten Haus
haltungen nichts ſteht mehr auf

ſeinem richtigen Fleck alles iſt weggerückt damit tüchtig mit Luhn s
Waſch Exirakt geputzt werden kann Viel ſchneller wie früher iſt
der Hausputz das Reinmachen fertig die Wohnung duftet ſauber
wie neu das macht der echte Luhns Waſch Extrakt mit Rotband
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Die Restbestande
et großen Konserven Läger bringen wir nach beendigter Saiſon zum Ausverkauf

Wir bieten zu den Feſttagen daher die unſtreitig vorteilhafteſte Gelegenheit Na la Oualitäten gut und billig einzukaufen

Von Dienstag nachmittag 5 ANhr ab verkaufen wir

Einen Restposton Prrima Schnittholnnen 2 Pfund Dose 25 Pf
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Aunge Erden de 25 11 Hachuhohnen 38 Kraunsehweilger Spavgel Pflaumen 2207 42 Reineclauden 2 W T
Junge Erbsen 2 42 Pima Karotten 2 8 28 Stangenspargel De 99 Kirschen 2 58 Aprikosen 18
Junge Erüzel n 2 55 Prima Kohlrabt 85 28 Stangenspargel o etangen 2 e deſe 98 bilben 58 Chapignons de 42
Junge Erben 2 72 Rote Rüben 45 Stangenspargel A04 Stangen 2 peo deſe I Htacheldeeren de 58 Capern Sia 65 85 22Junge Erbsen S 75 pf VWebaten dann 23 62 Pf Stangenspargel ca 34/36 Stangen 2 pfo Doſe Jobapnisbeeren 5 68 pf Sardellenbutter Tube 28 p
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